
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

Alfeld (Leine), 20.10.2022 
  

  
 

Protokoll über die 
Sitzung des Ortsrates Langenholzen/Sack 
____________________________________________________________ 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 14.09.2022 
Beginn: 17:30 Uhr 
Ende 18:14 Uhr 
Ort, Raum: Gemeindehaus Langenholzen, Kirchtor 5 a, 31061 Alfeld 

(Leine) 
 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Herr Peter Almstedt  

stellvertretende Ortsbürgermeisterin 
Ratsfrau Sabine Voshage-Schlimme  

stellvertretender Ortsbürgermeister 
Herr Michael Zander  

Ortsratsmitglied 
Herr Philipp Hachtmann  
 
Abwesend: 

Ortsratsmitglied 
Herr Dennis Bode  
 
Von der Verwaltung 
 
Bürgermeister Bernd Beushausen 
Herr Constantin Zimmermann 
Frau Stephanie Munke (Protokoll) 

 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates der Ortschaft Langenholzen/Sack sowie der Tagesord-
nung 

 
Herr Almstedt eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Ortsratsmitglieder, Herrn Beushausen, Herrn 
Zimmermann und Frau Munke von der Verwaltung, sowie die Zuhörer*innen. Er stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest.  
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert und erweitert:  
 

 TOP 3: Mitteilungen der Verwaltung 

 Hinzu kommt TOP 6: Entlassung von Nils Huth als stellvertretenden Ortsbrandmeister 
der Ortsfeuerwehr Sack 
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Alle anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. Die Tagesordnung wird in 
der geänderten Form festgestellt.  
    

    
 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Langenhol-

zen/Sack am 03.05.2022 

 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

    
 3. Mitteilungen der Verwaltung 

 
Herr Beushausen berichtet, dass aufgrund des angespannten Situation wegen der Parksituati-

on im Umfeld der Kita und des Feuerwehrhauses in Langenholzen ein gemeinsames Gespräch 
mit Anliegern, Kita und Feuerwehr stattgefunden hat. Diese haben sich über das Parkverhalten 
der Eltern beschwert, die mit ihren Fahrzeugen Einfahrten zuparken und sich nicht an die StVO 
halten. Da das Einwirken der Kita-Leitung auf die Eltern nicht den gewünschten Erfolgt gebracht 
hat, soll nun die Verwaltung vor Ort in das Geschehen eingreifen und Kontrollen durchführen. 
Weiterhin soll das Tiefbauamt eine Fläche oberhalb des Parkplatzes schottern und so drei zu-
sätzliche Parkplätze schaffen.  
 
Für den Spielplatz in Langenholzen wurden Spenden in Höhe von 40.000 € gesammelt, berich-
tet Herr Beushausen. Trotz des enormen Spendenaufkommens ist die Endfinanzierung nicht 

abschließend sichergestellt. Aufgrund der momentan extrem langen Lieferzeiten wird der Auf-
trag für die Burgruine aber jetzt vergeben, so dass diese hoffentlich bis zum kommenden Früh-
jahr auf dem Spielplatz aufgestellt werden kann.  
 
    

 4. Einwohnerfragestunde 

 
Frau Lehmann teilt mit, dass sie von verschiedenen Einwohnern auf die Parkplatzsituation und 

das Wenden bei „To Hus“ bzw. beim Spielplatz angesprochen wurde.  
 
Herr Almstedt macht darauf aufmerksam, dass der Spielplatz nicht mit dem Auto aufgesucht 

werden sollte und es daher überhaupt nicht zu solchen Situationen kommen sollte. 
 
Herr Beushausen weist darauf hin, dass es in diesem Bereich schon immer Probleme um das 

Parken gab und dass der Grundgedanke bei einem Naturspielplatz der sein sollte, diesen fuß-
läufig zu erreichen und nicht mit dem Auto vorzufahren. Insbesondere muss hier das Passieren 
von Rettungswagen und Feuerwehrfahrzeugen möglich sein. Sollte dies über kurz oder lang 
nicht funktionieren, wird auch an dieser Stelle eine Kontrolle erforderlich sein. 
 
Herr Mädel (Freiwillige Feuerwehr Hörsum) spricht die Personalsituation im 2. Zug an und 

möchte wissen, wie diese in Langenholzen/Sack gehandhabt wird.  
 
Herr Almstedt erläutert, dass beide Wehren die Mindeststärke erfüllen. Natürlich kann man die 

zukünftige Entwicklung nicht vorhersagen, allerdings hatte die Jugendfeuerwehr in den letzten 
Jahren wieder vermehrt Zugänge zu verzeichnen.  
 
Herr Beushausen fasst zusammen, dass die Einsatzfähigkeit bei beiden Wehren gegeben ist, 

sowohl personell als auch materiell. Insbesondere da der neue TSF in den Startlöchern steht, 
wäre eine Zwangsfusion nicht zielführend.  
   

    
 5. Bericht des Ortsbürgermeisters 
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Herr Almstedt berichtet, dass das Kriegerdenkmal gereinigt und die Hecke geschnitten wurde. 

Weiterhin hat eine Ortserkundungsfahrt mit dem Ortratsbetreuer stattgefunden bei der festge-
stellt wurde, dass der Gehweg beim Friedhof zugewachsen ist. Außerdem müssen „Am Silien-
busch“ am Grandplatz die Büsche geschnitten werden. 
 
Die Wasserstelle, die sich im oberen Bereich des Langenholzener Friedhofs befindet, wurde 
leider immer noch nicht in den Bereich der oberen Eingangspforte verlegt. An der jetzigen Stelle 
kann sie gerade von älteren Menschen schlecht erreicht werden. Gelder stehen dazu im Haus-
halt zur Verfügung. 
 

Außerdem haben die örtlichen Vereine ihre Jahreshauptversammlungen durchgeführt. Herr 
Wirth stellt nun den Vorstand der Sportvereine.  
    

    
 6. Entlassung von Nils Huth als stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr 

Sack; Vorlage Nr. 147/XIX 

 
Bevor der Ortsrat dem Beschlussvorschlag einstimmig folgt, macht Herr Almstedt darauf auf-

merksam, dass Herr Huth 21 Jahre Bestandteil des Kommandos war und in dieser Zeit viel für 
die Freiwillige Feuerwehr getan hat.  
 
     

 7. Ernennung von Herrn Fabian Scheibe zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der Orts-
feuerwehr Sack; Vorlage Nr. 148/XIX 

 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig gefolgt.  
 
    

 8. Haushalt 2023 

 
Die Mitglieder des Ortsrates Langenholzen/Sack melden folgende Maßnahmen an: 
 

 Die Sanierung der Sanitäranlagen in der Sporthalle Sack. 
 Die Sanierung der Treppe „Am Silienbusch“. 

 Teil der Treppenanlage am Notausgang der Sporthalle Sack ist eine Stufe, die viel zu 
hoch ist. Sollte der Notausgang als solcher genutzt werden müssen, besteht eine hohe 
Verletzungsgefahr. 
  

    
 9. Anfragen 

 
Frau Voshage-Schlimme schlägt vor, bei Herrn Scharf anzufragen, ob die Schulenberger Ka-

pelle Bestandteil der Wanderregion werden könnte. 
 
Herr Hachtmann weist auf den Zustand der Mauer an der Mühlengasse hin, die bereits seit 

geraumer Zeit mit einem Bauzaun gesichert ist. Die Mauer sei zwar Bestandteil im Haushalt, 
wird aber nicht instand gesetzt. 
 
Herr Almstedt schließt die Sitzung um 18.14 Uhr.  
 
 
 
Peter Almstedt    Stephanie Munke  
Ortsbürgermeister    Protokollführerin 
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